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Patrick Wieschke 
Fraktionsvorsitzender 
der NPD-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Prioritätenliste Barrierefreiheit                 (AF-
0453/2019) 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 
Es wurden die beim Rundgang der Oberbürgermeisterin mit der Behindertenbeauftragten und den 
Vertretern der Verbände thematisierten Probleme bewertet nach den Kategorien: 
Umsetzbarkeit – keine Realisierungsmöglichkeit 
Städtische Maßnahmen – Maßnahmen mit Beteiligung Straßenbauamt 
Kostenrahmen – Haushaltsrelevanz. 
 
Zu 2.: 
Die Maßnahmen sollen mit den Behindertenverbänden schnellstmöglich diskutiert werden. 
 
Zu 3.: 
Beim Umbau des Telemann-Platzes wird der Behindertenparkplatz auf der Seite der ehemaligen 
Hauptpost neu angelegt. Beim Ausbau der Mühlhäuser Straße wird im Bereich Einmündung 
Schäfersborn die Gehwegabsenkung barrierefrei gestaltet.  
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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